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EINFÜHRUNG 

Konrad Adenauer blieb auch im Jahre 2010 „der Beste“ – so befanden jedenfalls die 
Zuschauer des WDR-Magazins „daheim & unterwegs“. Nach einer vierwöchigen TED-Ab-
stimmung stand der Gründungskanzler unangefochten auf Platz 1 in der Liste der beliebtesten 
Nordrhein-Westfalen. Enkel und Vorstandsmitglied Konrad Adenauer nahm die Auszeichnung 
in Form einer Krone entgegen und empfing – gemeinsam mit Reiner Calmund, der als Pate 
ein flammendes Adenauer-Plädoyer gehalten hatte – ausgeloste Teilnehmer der Abstimmung 
im Adenauerhaus. 

Der erste Bundeskanzler ist also ungebrochen populär und anerkannt. Dies machte sich im 
Berichtsjahr 2010 auch in der Arbeit der Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus bemerkbar. 
Knapp 36.000 Besucher der Gedenkstätte – darunter wieder viele hochrangige Gäste aus 
dem In- und Ausland – hielten die Statistik nach dem „Supergedenkjahr“ 2009 weiter auf sehr 
hohem Niveau und sprechen für ein erfolgreiches Jahr. Dabei machten sich auch die 
verlängerten Öffnungszeiten positiv bemerkbar. Im Vorjahr zunächst nur probeweise ein-
geführt, stellte die Stiftung ihre Öffnungszeiten 2010 generell um und hält seither in den 
besucherstarken Sommermonaten Mai–September ihr Museum bis 18.00 Uhr geöffnet; die 
Gäste – insbesondere die „Laufkunden“ wie Wanderer und Radler – schätzen diesen aus-
gebauten Service. 

Museum und historisch-politische Bildung warteten 2010 erneut mit einem breiten Programm-
angebot auf. Alle bewährten Formate – „Themenführungen“, „Mit Adenauer unterwegs …“, 
Kinderferienprogramme und Seminare – wurden fortgeführt. Besonders gefragt waren einmal 
mehr die Garten- und Petersbergführungen. Premiere hatte das Thema „Wein“, bei dem eine 
Kostprobe natürlich nicht fehlen durfte. Während der „Familientag“ im Mai über 1.300 
Besucher (Vorjahr: 1.111) lockte, litt das „Gartenfest“ im September unter dem schlechten 
Wetter; auch wenn die neuen Zelte dem Regen trotzten, ebbte der Besucherstrom doch 
leider mittags ab, so dass für diesen Tag nur 618 zu verbuchen waren (Vorjahr: 1.827). Nach 
der großen Nachfrage in den Vorjahren blieb die Resonanz auf die Kinderferienprogramme 
2010 verhalten. Hingegen erfreute sich der Kinderfotowettbewerb regen Zuspruchs.  

Während für die Kinder ein leichter Rückgang festzustellen ist, weist die Gruppenstatistik für 
Schüler und Studierende Zuwächse auf, und zwar sowohl in den absoluten Zahlen als auch 
prozentual im Hinblick auf die Anzahl der Gruppenbesucher insgesamt (s. Seite 22). Daraus 
spricht zum einen die engagierte Museumspädagogik der Stiftung, die gemeinsam mit dem 
Besucherdienst neben zahlreichen schulform- und altersspezifischen Führungen zwölf 
Schulklassenprojekttage, darunter auch wieder deutsch-französische Tandem-Projekte zum 
Thema „Deutschland und Frankreich in Europa“, und fünf Fortbildungen für Lehrer und 
Referendare durchführte. Zum anderen zeugen die steigenden Zahlen von guten Kontakten 
zu Universitäten, insbesondere zu den Instituten für Geschichtswissenschaft sowie für Politik 
und Soziologie der Universität Bonn. Im Wintersemester 2009/2010 nahmen Herr Dr. Holger 
Löttel und Frau Claudia Waibel M.A. für die Stiftung einen Lehrauftrag wahr. Auch die 
Begabtenförderung der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. weiß das Angebot der Stiftung von 
vertiefenden, ausführlichen Führungen mit Diskussion im Workshop-Charakter zu schätzen, für 
die mit rund 140 betreuten Studierenden vor allem Herr Dr. Löttel zur Verfügung stand. 

Um empirisch fundierte Informationen über die Besucher der Gedenkstätte, ihre Motivation, 
Zufriedenheit und Beurteilung der Museumsarbeit zu erhalten, nimmt die StBKAH seit 2010 eine 
Evaluierung vor. Rund 90 Besucher haben bis zum Ende des Berichtsjahres von den 
Fragebögen Gebrauch gemacht und eine erste Rückkoppelung gegeben. Zwei Drittel der 
Besucher waren Erstbesucher, von denen knapp 50% auf Empfehlung ins Haus kam. Die 
durchschnittliche Bewertung des Besuchs mit der Schulnote 1,3 zeigt eine hohe Besucher-
zufriedenheit; 89% der Besucher gaben an, das Adenauerhaus weiterzuempfehlen. Damit 
zeigt sich, dass besucherorientierter Service und Mund-zu-Mund-Propaganda die beste 
Werbung für das Haus sind. Als unerwartet gering hat sich hingegen die Werbewirksamkeit 
des Internets mit nur 2% gezeigt. Hinter der Attraktivität des Wohnhauses (Note 1,3) deutlich 
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zurück fällt die Dauerausstellung (Note 2,2); dies unterstreicht die Notwendigkeit, die 
Dauerausstellung in eine neue Form zu bringen. Die Neukonzeption der Dauerausstellung 
bildet von 2010 an den Schwerpunkt der Stiftungsarbeit in den kommenden Jahren. Dazu hat 
im Frühjahr unter dem Vorsitzenden des Vorstands, Herrn Erhard Jauck, eine Projektgruppe 
ihre Arbeit aufgenommen, der neben dem Vorstand mit Frau Dr. Dorothee Wilms und Frau 
Bettina Adenauer die Vorsitzende und ein Mitglied des Kuratoriums und mit Frau Prof. Dr. 
Marie-Luise Recker, Herrn Prof. Dr. Hans Günter Hockerts und Herrn Prof. Dr. Hans Walter Hütter 
drei Wissenschaftler als „Paten“ angehören. 

Auch 2010 zeigte die Stiftung wieder mehrere Sonderausstellungen. Präsentiert wurde die 
Fotoausstellung „Adenauerwelt – eine photographische Spurensuche“, die der Autor und 
Fotograf Gregor Tamm eigens konzipierte hatte und mit der er sich Person und Haus auf 
künstlerischem Wege näherte. Gleiches taten junge Fotokünstler, für die parallel ein Foto-
wettbewerb ausgeschrieben war – mit sehr sehenswerten Ergebnissen. Im Anschluss daran 
boten die Europawochen Karikaturen zum Thema „L’Europe dans tous des Etats/Europa. 
Bilder einer Entwicklungsgeschichte“, eine Ausstellung, die die französischen Partner der 
Maison de Robert Schuman zur Verfügung gestellt hatte. Passend zu den Sommerferien 
schließlich gab es Fotos von Adenauers erstem Kanzlerurlaub zu sehen, die die Reporterin 
Herta Klier-Gumprecht 1950 mit ihrer Leica auf dem Bürgenstock aufgenommen und 2008 der 
Stiftung geschenkt hatte; eine restaurierte und aufbereitete Auswahl konnte nun gezeigt 
werden. Zum Jahresende erfolgte einmal mehr der traditionelle Aufbau von Adenauers 
Weihnachtskrippe im Wohnzimmer des Adenauerhauses; auf vielfachen Wunsch war sie 
erstmals bereits ab dem 7. Dezember 2010 zu sehen. Die französischen Kollegen der 
Fondation und des Mémorial Charles de Gaulle verlängerten in Colombey-les-deux-églises 
die Ausstellung „Adenauer–de Gaulle. Eine deutsch-französische Aussöhnung“, die das 
gesamte Jahr 2010 hindurch noch im Mémorial Charles de Gaulle zu sehen war (s. 
Jahresbericht 2008). 

Außerhalb von Rhöndorf präsentierte sich die Stiftung auf einer Wandermesse in Königswinter 
und im Kreis der Politikergedenkstiftungen auf dem Historikertag in Berlin. Erstmals vertreten 
war das Haus mit einem Stand auf dem CDU-Bundesparteitag in Karlsruhe. Den Anlass hierzu 
bot die Wahl Konrad Adenauers zum ersten Parteivorsitzenden der Bundes-CDU 60 Jahre 
zuvor. Dieser runde Jahrestag lieferte auch den Anstoß zu einer vorausgegangenen 
Werbeaktion unter den Geschäftsführern und Vorsitzenden der CDU-Kreisverbände zum 
Besuch des Rhöndorfer Adenauerhauses. Reges Interesse der rund 4.000 Parteitagsteilnehmer 
nicht nur an den eigens aufgelegten Werbepostkarten, Kulis und Taschen sowie an den 
Probierportionen des „Notzeitbrotes“, sondern auch an der Person Konrad Adenauers und 
dem Angebot der Gedenkstätte hinterließen ein positives Fazit. 

Abwechslungsreiche Vortragsveranstaltungen des „Forum Adenauer“ standen 2010 ebenso 
wieder auf dem Programm wie der alljährliche „Adenauer-Vortrag“, der aus Anlass von 60 
Jahren Schuman-Plan im Juni dem Thema Europa gewidmet war; es sprach der ehemalige 
Präsident des Europäischen Parlaments und neue Vorsitzende der Konrad-Adenauer-Stiftung, 
Dr. Hans-Gert Pöttering, MdEP. Mit zwei Vortragsabenden leistete die StBKAH im Herbst ihren 
Beitrag zum 20. Jahrestag der deutschen Einheit. Ihre Fortsetzung fand die Reihe der 
mehrtägigen Bildungsseminare in Verbindung mit der Konrad-Adenauer-Stiftung, die sich 
auch im sechsten Jahr ungebrochenem Zuspruch erfreuten. Nach einjähriger Pause lockte 
2010 das Diskussionsforum der „Petersberger Perspektiven“ mit dem Thema „Föderalistische 
Tradition – zentralistische Tendenzen“ erneut eine große interessierte Zuhörerschar in das 
Steigenberger Grandhotel. 

Neben der Kooperation mit den Politikergedenkstiftungen des Bundes, deren Vorstände und 
Geschäftsführer am 5. März in Heidelberg zum jährlichen Treffen zusammen trafen, hat sich 
2010 auch der Kontakt des Netzwerks der Museen der Väter Europas weiter entwickelt. Nach 
der gemeinsamen kleinen Broschüre, die 2009 aufgelegt worden war, ging im Herbst 2010 
eine viersprachige Website online, die unter www.peresdeleurope.eu das Netzwerk und die 
einzelnen Einrichtungen präsentiert und mit den jeweiligen Homepages verlinkt. Aus Anlass 
des 60. Jahrestages von Robert Schumans Plan zur Gründung einer Montanunion hatten die 
vier Museen der Väter Europas am 5. Mai 2010 in Brüssel zu einer gut besuchten 
Pressekonferenz eingeladen, bei der deutscherseits neben Notar Konrad Adenauer auch EU-
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Kommissar Günter Oettinger das Wort ergriff. Daneben kam das Netzwerk wieder zu zwei 
jährlichen Arbeitstreffen zusammen; hierbei konnte die StBKAH im Herbst erstmals Gastgeber 
sein. 

Während die „Rhöndorfer Gespräche“ 2010 planmäßig pausierten, erschien im Frühjahr der 
Tagungsband zu dem von Prof. Dr. Eckart Conze geleiteten 24. „Rhöndorfer Gespräch“ über 
„Die Herausforderung des Globalen in der Ära Adenauer“. Der 2009 vom wissenschaftlichen 
Mitarbeiter Dr. Holger Löttel in Bearbeitung genommene erste Themenband der Edition 
„Rhöndorfer Ausgabe“ über Adenauer und die FDP gewann mit Begleitung durch die 
Herausgeber Prof. Dr. Dr. h.c. Rudolf Morsey und Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Peter Schwarz 2010 
weiter an Kontur.  

Im Archiv schritt die datenbankgestützte Verzeichnung des Schriftguts durch Frau Winter, 
Herrn Dr. Löttel und Unterstützung von Praktikanten weiter voran und konnte mit 563 Einheiten 
den Vorjahreswert deutlich steigern (2009: 444 Einheiten). Abgeschlossen wurde die 
Aufnahme der Glückwunschschreiben; auch die Parteikorrespondenz mit der SPD und den 
kleineren Parteien ist nunmehr vollständig erfasst. Gleiches gilt für die „losen“ Presse-
sammlungen. Fortgeführt wurde die Verzeichnung der CDU/CSU-Korrespondenz sowie die 
Verzeichnung der FDP-Korrespondenz und -Materialien, begonnen die Verzeichnung der 
Presse-Sachakten der Bestände I und II. Ihre Fortsetzung fand auch die Digitalisierung des 
Bildarchivs; hierbei konnte Frau Büsch die Fotos bis ins Jahr 1951 katalogisieren. 

Die Benutzerzahlen des Archivs blieben 2010 im Rahmen des Vorjahres. Die 23 Benutzungs-
tage für den Schriftgutbestand erreichten exakt wieder den Stand von 2009. Der Kopien-
versand lag bei 15 Anfragen (2009: 14). Geringer als im Vorjahr fiel der Beratungsbedarf aus; 
hier wurden nur 35 Anfragen (2009: 46) verzeichnet. 

Im Bildarchiv beliefen sich die Benutzungstage auf 6 (2009: 4). Die Zahl der Benutzungs-
beratungen übertraf mit 35 erneut den Stand des Vorjahres (2009: 31). Bei den Repro-
duktionen lag die Zahl bei 21 (2009: 25). 

Die allgemeinen historisch-politischen Anfragen, die der Archivbereich beantwortete, lagen 
bei 20 (2009: 27). Weitere 3 Anfragen (2009: 5) bezogen sich auf die Ausstellung. 

Die Nachfrage nach den Exponaten aus der Sammlung stieg erneut im Berichtsjahr. Die 
Benutzerberatung lag im Bereich des Sammlungsgutes bei 24 (2009: 22). Wünsche nach 
Reproduktionen konnten in 3 Fällen erfüllt werden (2009: 3); an 3 Tagen konsultierten Nutzer 
das Sammlungsgut vor Ort (2009: 4). 

Die Anzahl der Benutzungstage der Bibliotheken (Präsenzbibliothek der StBKAH und der 
Nachlassbibliothek Adenauers) vor Ort betrug 1 (2009: 7). Erhöht hat sich mit 6 die Zahl des 
Reproversandes aus den Bibliotheken (2009: 4). Darüber hinaus konnten im Bereich des 
Bibliotheksguts 5 Nutzeranfragen beantwortet werden. 

Auch 2010 beteiligte sich die StBKAH wieder am „Tag der Archive“ und bot einen Blick in ihre 
Archivbestände an. Somit setzte die StBKAH das Bemühen fort, ihre archivische Arbeit nicht 
nur der Wissenschaft, sondern auch einer breiteren Öffentlichkeit bekannt zu machen. Dazu 
dient ebenso die Präsentation des Archivs im Archivführer „Schatztruhen. Archive in Bonn und 
dem Rhein-Sieg-Kreis“. 

Auch 2010 unterstützte die Verwaltung die vielfältigen Stiftungsaktivitäten nach Kräften. 
Daneben begleitete sie die Maßnahmen der Hangbohrung und nachfolgenden Messungen, 
deren Abschluss für 2011 zu erwarten ist. Verwaltungsleiter Dirk Schulz legte dem Kuratorium 
am 10. Mai 2010 einen Maßnahmenkatalog für anstehende Baumaßnahmen und 
Verwendung der SB-Mittel vor, den das Gremium nach Beratung zur Durchführung in den 
kommenden Jahren beschloss. 

Am 1. Februar 2010 übernahm Herr Carsten Sick M.A. die Leitung des Besucherdiensts. Herr 
Marcell Moll M.A. rückte am 1. April für Frau Inge Weidenfeld, die nach langen Jahren in der 
StBKAH zum Jahresende 2009 in den Ruhestand getreten war, in den Kreis der festen 
Mitarbeiter im Besucherdienst auf. Als befristeter wissenschaftlicher Projektmitarbeiter wurde 
am 1. Oktober 2010 Herr Dr. Jürgen Peter Schmied eingestellt. 
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Die ehrenamtlichen Gremien begleiteten 2010 einmal mehr hilfreich die Arbeit der Stiftung 
und traten zu folgenden Terminen zusammen: 

Vorstand: 3. März, 5. Juli (Besprechung), 15. Dezember 

Kuratorium: 10. Mai 

Beirat:  15. März  

Die Projektgruppe „neue Dauerausstellung“ traf sich zu zwei Sitzungen am 26. April und am 
26. Oktober. 

Am 24. März 2010 vollendete der Vorsitzende des Vorstands, Herr Staatssekretär a.D. Erhard 
Jauck, sein 70. Lebensjahr. Die StBKAH dankte dem Juristen für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement mit einer Vortragsveranstaltung zum Verfassungsrecht. Sein 
Amtsvorgänger und aktuelles Beiratsmitglied Ehrenlandrat Dr. Franz Möller konnte am 2. 
November 2010 seinen 80. Geburtstag feiern. Beiratsmitglied Dr. Anneliese Poppinga empfing 
am 26. April 2010 im Adenauerhaus aus den Händen des französischen Botschafters Bernard 
de Montferrand die Insignien eines Ritters der französischen Ehrenlegion. Die Stiftung trauerte 
2010 um zwei langjährige und verdienstvolle Gremienmitglieder: Am 9. März 2010 erlag der 
Vorsitzende des Vorstands der Jahre 1982–1992, Josef Rommerskirchen, einem langen Leiden; 
am 11. Juni verstarb Beiratsmitglied Prof. Dr. Hugo Stehkämper. Beiden gedenkt die StBKAH in 
hoher Wertschätzung und großer Dankbarkeit. 

Einen großen Dank richtet die Stiftung an ihre Praktikantinnen und Praktikanten Denis 
Hoffmann, Julia Reuschenbach, Julia Brenneisen, Oliver Selle, Julia Felsch, Thomas Nitschke, 
Jorid Möller und Simon Keusgen. Sie alle haben sich 2010 nicht nur reibungslos in den 
Dienstbetrieb eingefädelt, sondern waren uns auch eine große Hilfe! 

Die Stiftungsarbeit unterstützt haben auch im Berichtsjahr wieder zahlreiche Spender. Neben 
Geldspenden seien hier auch die vielen Sachspenden lokaler, regionaler, aber auch 
internationaler Firmen erwähnt, die für den Kinderfotowettbewerb, den Familientag und das 
Gartenfest zur Verfügung gestellt wurden. Allen Spendern gilt unser großer Dank! 

Auch die Medien haben die Arbeit der StBKAH 2010 durch eine reichhaltige Berichterstattung 
gefördert; die nachfolgende kleine Auswahl gibt einen Einblick. Besonders erfreulich in der 
Gesamtbilanz des Jahres 2010 ist die glänzende Statistik. 35.771 Besucher unterstrichen die 
ungebrochene Anziehungskraft der Gedenkstätte. Noch erfolgreicher entwickelten sich die 
Veranstaltungsangebote; hier konnte die StBKAH mit rund 2.960 Veranstaltungsteilnehmern 
erneut und deutlich zulegen (zum Vergleich 2009: 2.300 Teilnehmer).  

 

Dr. Corinna Franz, Geschäftsführerin 
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1. VERANSTALTUNGEN 

1.1 Einzelveranstaltungen 

5. Januar 

Kranzniederlegung und anschließender Empfang auf dem Petersberg, in Verbindung mit der 
Konrad-Adenauer-Stiftung und dem Steigenberger Grandhotel Petersberg  
(Empfang mit 130 Teilnehmern) 

 
25. März  

„Das Grundgesetz. Zur Geschichte, Theorie und Praxis einer Verfassung“, 
Vortragsveranstaltung aus Anlass des 70. Geburtstages von Herrn Staatssekretär a.D. 
Erhard Jauck mit Prof. Dr. Christian Waldhoff, Bonn, und Notar Konrad Adenauer  
(120 Teilnehmer) 

 

26. April 

Verleihung der Insignien eines Ritters im Nationalen Orden der Ehrenlegion an 
Frau Dr. Anneliese Poppinga durch den französischen Botschafter Bernard de Montferrand,  
in Verbindung mit der französischen Botschaft  
(51 Teilnehmer) 
 

16. Juni (Bonn) 

Adenauer-Vortrag 2010 
„60 Jahre Schuman-Plan. Konrad Adenauer und die Gründerväter Europas“  
Dr. Hans-Gert Pöttering MdEP, in Verbindung mit der Stiftung Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland  
(190 Teilnehmer) 
 

26. Oktober (Petersberg, Königswinter) 

Petersberger Perspektiven  
„Föderalistische Tradition – zentralistische Tendenzen. Wohin geht die Reise?“, Symposium mit 
Prof. Dr. Otto Depenheuer, Dr. Jürgen Rüttgers MdL, Michael Neumann und Stefan Dietrich, 
Leitung Jörg Schönenborn, in Verbindung mit dem Rhein-Sieg-Kreis, der Stiftung Haus der 
Geschichte der Bundsrepublik Deutschland und dem Steigenberger Grandhotel Petersberg) 
(480 Teilnehmer) 
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1.2 Forum Adenauer 

12. März (Sankt Augustin) 

„Konrad Adenauer und David Ben Gurion im Waldorf Astoria 1960“ 
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Hanns Jürgen Küsters, Notar Konrad Adenauer und  
Prof. Dr. Yariv Ben Eliezer (Enkel der beiden Staatsmänner), Moderation Dr. Helmut Herles,  
in Verbindung mit der Konrad-Adenauer-Stiftung, der Deutsch-Israelischen Gesellschaft e.V. –
AG Bonn, mit der Gedenkstätte für die Bonner Opfer des Nationalsozialismus e.V. und der 
Synagogen-Gemeinde Bonn  
(200 Teilnehmer)  
 

3. Mai (Bonn) 

„Die europäische Botschaft Robert Schumans“  
Prof. Dr. Sylvain Schirmann, Straßburg, in Verbindung mit dem Robert-SchumaN-Institut Bonn 
(35 Teilnehmer) 
 

12. Oktober 

„Aus Anlass von 20 Jahren deutsche Einheit: Von der Teilung zur Einheit. 
Die Deutsche Frage von Konrad Adenauer bis Helmut Kohl“ 
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Manfred Görtemaker (Potsdam), Bundesministerin a.D.  
Dr. Dorothee Wilms und Dr. Helmut Herles, Moderation Dr. Corinna Franz  
(147 Teilnehmer) 

 
18. November 

„Bismarck und die (erste) deutsche Einigung“ 
Prof. Dr. Ulrich Lappenküper, Friedrichsruh, in Verbindung mit der Otto-von-Bismarck-Stiftung 
(61 Teilnehmer) 

 

24. November 

„Sebastian Haffner – Leben und Werk“ 
Vortrag von Dr. Jürgen Peter Schmied 
(61 Teilnehmer) 
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1.3 Wissenschaftliche Tagungen 

9.–11. Mai (Metz) 

„Quelles architectures pour quelle Europe? Des projets d’une Europe unie à l’Union 
Européenne 1945–1992“  
(60 Teilnehmer) 

1.4 Seminare der historisch-politischen Bildungsarbeit 

30. Januar 2010 

Blockseminar für die Studierende der Universität Bonn zum Thema „Museum“  
(5 Teilnehmer) 
 

9.–11. April 

„Konrad Adenauer. Leben und Wirken in vier Epochen deutscher Geschichte“ 
in Verbindung mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 
Veranstaltungsorte: Rhöndorf, Wesseling und Bonn 
(15 Teilnehmer) 
 

22.–24. Juni 

„Bundesstadt Bonn“ 
in Verbindung mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 
Veranstaltungsorte: Rhöndorf, Wesseling und Bonn 
(13 Teilnehmer)  
 

15.–17. September 

„Konrad Adenauer. Leben und Wirken in vier Epochen deutscher Geschichte“ 
in Verbindung mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 
Veranstaltungsorte: Rhöndorf, Wesseling und Bonn 
(15 Teilnehmer)  
 

16. November  

„Konrad Adenauer und Charles de Gaulle“  
in Verbindung mit dem Arbeitnehmerzentrum Königswinter  
(14 Teilnehmer)  

2. AUSSTELLUNGEN UND PRÄSENTATIONEN 

1. Januar–31. Dezember  

„Konrad Adenauer–Charles de Gaulle. Une réconciliation franco-allemande/ 
Konrad Adenauer–Charles de Gaulle. Eine deutsch-französische Aussöhnung“ 
Deutsch-französische Sonderausstellung in Verbindung mit der Fondation Charles de Gaulle 
Ausstellungsort: Mémorial Charles de Gaulle, Colombey-les-deux-églises 
 

 
7. Januar–1. Februar 

„Konrad Adenauer 1876–1967“ (Wanderausstellung) 
„(Einen) Staat machen – Der Parlamentarische Rat und der Weg zum Grundgesetz“ 
(Wanderausstellung) 
Ausstellungsort: VHS Schwäbisch Gmünd 
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1.–18. Februar 

„(Einen) Staat machen – Der Parlamentarische Rat und der Weg zum Grundgesetz“ 
(Wanderausstellung) 
Ausstellungsort: Peter-Joerres-Gymnasium Ahrweiler 
 

 
21. Februar–18. April 

„Adenauerwelt – eine photographische Spurensuche“ – Fotoausstellung von Gregor Tamm. 
Ausstellungseröffnung am 21. Februar mit Claudia Waibel M.A. und Peter Profittlich  
(145 Teilnehmer) 

 
 
7. März (Maritim Hotel, Königswinter) 

Informationsstand auf der „WanderArt“ 
(850 Besucher) 
 

 
29. April–4. Juni 

„L’Europe dans tous des Etats. 20 ans d’actualité européenne dans les dessins de presse de 
Bernard Ferreira/Europa. Bilder einer Entwicklungsgeschichte. 20 Jahre europäische Aktualität 
in den Pressezeichnungen von Bernard Ferreira“, in Verbindung mit der Maison de Robert 
Schuman und dem Conseil Général de la Moselle.  

Ausstellungseröffnung am 29. April mit Jean-François Thull, Prof. Dr. Gerd Langguth, Bernard 
Ferreira und Dr. Catherine Robert 
(80 Teilnehmer) 

 

 
11. Mai (Bad Honnef) 

Informationsstand beim „Tag der Familie“ 

 
 
14. Juli–28. Februar 2011 

„Ich werde mich nach Bürgenstock in die Schweiz begeben …“. Private Fotografien von 
Herta Klier-Gumprecht erzählen vom Urlaubsaufenthalt Konrad Adenauers in der Schweiz 
1950. 
Ausstellungseröffnung am 14. Juli mit Prof. Dr. Volkmar Hansen, Jan Reiners und  
Herta Klier-Gumprecht 
(68 Teilnehmer) 

 

 

28. September–1. Oktober (Berlin) 

48. Deutscher Historikertag. 
Gemeinsamer Informationsstand der fünf Politikergedenkstiftungen des Bundes 

 
 

14.–16. November (Karlsruhe) 

Informationsstand auf dem 23. CDU-Bundesparteitag  
(4.000 Besucher) 
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19. November–14. Dezember 

„Konrad Adenauer 1876–1967“ (Wanderausstellung) 
Ausstellungsort: Stadt Köln, Spanischer Bau 
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3. FÜHRUNGEN UND VORTRÄGE 

3.1 Themenführungen, „Mit Adenauer unterwegs ...“ und „Zum Tag ...“ 

2. Januar 

„Krippenfeier im Adenauerhaus“  
(Wilhelm Rölver und Musikschulkinder – 16 Teilnehmer) 
 

3. Januar 

„Krippenfeier im Adenauerhaus“ 
(Wilhelm Rölver und Musikschulkinder – 22 Teilnehmer) 
 

6. Januar 

„Krippenfeier im Adenauerhaus“ 
(Wilhelm Rölver und Musikschulkinder – 24 Teilnehmer) 
 

21. März 

„Adenauers Erfindungen“  
(Gabriele Grupe – 37 Teilnehmer) 
 

28. März 

„Mit Adenauer unterwegs ... auf dem Petersberg“  
(Helga Ebert – 24 Teilnehmer, in Verbindung mit dem Steigenberger Grandhotel Petersberg) 
 

11. April 

„Konrad Adenauer und David Ben Gurion“  
(Christiane Weidenfeld  M.A. – 8 Teilnehmer) 
 

18. April 

„Mit Adenauer unterwegs ... auf dem Petersberg“  
(Helga Ebert – 26 Teilnehmer, in Verbindung mit dem Steigenberger Grandhotel Petersberg) 
 

25. April 

„So war mir Gott helfe – grundlegende Werte in Leben und Amtsführung Adenauers“ 
(Helge Schuhl – 2 Teilnehmer) 
 

2. Mai 

„Traum – Hoffnung – Notwendigkeit. Adenauer und Europa 
(Marcell Moll M.A. – 5 Teilnehmer) 
 

23. Mai  

„Mit Adenauer unterwegs ... im Bonner Regierungsviertel“  
(Gabriele Brennig – 30 Teilnehmer) 
 

13. Juni 

„Nicht nur Rosen …– Ein Gang durch Adenauers Garten“ 
(Gabriele Grupe – 36 Teilnehmer) 
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27. Juni 

„Nicht nur Rosen …– Ein Gang durch Adenauers Garten“  
(Christa Bley – 42 Teilnehmer) 
 

4. Juli 

„Aus Adenauers Weinkeller – Politisches und Privates“ inklusive Weinprobe  
(Gabriele Kroll/Karl-Heinz Broel – 23 Teilnehmer) 
 

11. Juli 

„Nicht nur Rosen …– Ein Gang durch Adenauers Garten“  
(Inge Weidenfeld – 31 Teilnehmer) 

 
3. September  

„Ich werde mich nach Bürgenstock in die Schweiz begeben ...“  
(Antje Winter Dipl.-Mus. – 15 Teilnehmer) 
 

5. September 

„Mit Adenauer unterwegs ... auf dem Petersberg“ 
(Helga Ebert/Gabriele Grupe – 17 Teilnehmer, in Verbindung mit dem 
Steigenberger Grandhotel Petersberg) 
 

12. September  

„Ich werde mich nach Bürgenstock in die Schweiz begeben …“  
(Antje Winter Dipl.-Mus. –12 Teilnehmer) 
 

10. Oktober 

„Mit Adenauer unterwegs ... auf dem Petersberg“ 
(Helga Ebert – 26 Teilnehmer, in Verbindung mit dem Steigenberger Grandhotel Petersberg) 
 

17. Oktober 

„Adenauer als Erfinder“  
(Gabriele Grupe – 45 Teilnehmer) 
 

24. Oktober 

„Der Bundeskanzler und die Koalition: ‚Schwarz-Gelb’ in der Ära Adenauer“ 
(Dr. Holger Löttel – 17 Teilnehmer) 
 

14. November 

„Konrad Adenauer im Dritten Reich“ 
(Marcell Moll M.A. – 2 Teilnehmer) 
 

14. November  

„Mit Adenauer unterwegs ... auf dem Petersberg“  
(Helga Ebert/Gabriele Grupe – 41 Teilnehmer, in Verbindung mit dem 
Steigenberger Grandhotel Petersberg) 
 

21. November  

„Mit Adenauer unterwegs ... auf dem Petersberg“  
(Helga Ebert/Gabriele Grupe – 26 Teilnehmer, in Verbindung mit dem  
Steigenberger Grandhotel Petersberg) 
 

21. November  



StBKAH  Jahresbericht 2010 
__________________________________________________________________________________________ 

15 

„Adenauers Wohnhaus in Rhöndorf – die Kraftquelle des Politikers“  
(Wilhelm Rölver – 24 Teilnehmer) 
 

5. Dezember 

„Mit Adenauer unterwegs ... in Köln“  
(Dr. Holger Löttel – 16 Teilnehmer) 
 

17. Dezember 

„Kinderweihnachten im Adenauerhaus“  
(Gabriele Kroll – 11 Teilnehmer) 
 

19. Dezember 

„Weihnachten im Hause Adenauer“ (Inge Weidenfeld – 35 Teilnehmer) 

3.2 Archivführungen 

30. Januar 

Archivführung für Seminarteilnehmer der Universität Bonn 
(Antje Winter Dipl.-Mus. – 5 Teilnehmer) 

1. März 

Archivführung für das Heeresamt Köln 
(Antje Winter Dipl.-Mus. – 4 Teilnehmer) 

7. März 

Teilnahme am „Tag der Archive“ mit Archivführung, Ausstellung und Einführung in die Arbeit 
des Adenauer-Archivs  
(Antje Winter Dipl.-Mus., Gabriele Büsch – 34 Teilnehmer) 

12. Dezember 

„Adenauer als Privatmann“ 
(Antje Winter Dipl.-Mus. – 5 Teilnehmer) 
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3.3 Vorträge 

7. Januar 

„Erinnerungskultur zur frühen Bonner Republik. Die Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus 
in Rhöndorf“, Universität Potsdam (Dr. Corinna Franz – 15 Teilnehmer) 

19. Juni 

„Konrad Adenauer und sein Wohnhaus in Rhöndorf“, Otto-von-Bismarck-Stiftung in 
Schönhausen/Elbe  
(Dr. Holger Löttel – 35 Teilnehmer) 

11. November 

„Adenauer und die Wiedervereinigung“  
Evangelischer Arbeitskreis der CDU Willich (Dr. Corinna Franz – 60 Teilnehmer) 

4. MUSEUMS- UND GEDENKSTÄTTENPÄDADOGISCHE AKTIVITÄTEN 

4.1 Allgemein 

22. Januar 

Deutsch-französischer Schülerprojekttag mit dem Beethoven-Gymnasium Bonn 
(39 Teilnehmer) 

2. Mai – 20. Mai 

„Europawochen im Adenauerhaus aus Anlass des Schuman Plans vor 60 Jahren“  
in Verbindung mit dem Robert-SchumaN-Institut, Bonn, der Maison de Robert Schuman, 
Scy-Chazelles und dem Conseil Général de la Moselle, Metz 

16. Mai  

„Familientag“ zum „Internationalen Museumstag“ und „40 Jahre Besucherdienst“ 
(1.326 Teilnehmer) 

19. Mai 

Deutsch-französischer Tandemprojekttag „CJD Königswinter/Lycée Saint Joseph Avignon 
im Adenauerhaus“  
(29 Teilnehmer) 

20. Mai 

Deutsch-französischer Schülerprojekttag „Konrad Adenauer, Robert Schuman et l’idée de 
l’Europe“ (in Verbindung mit dem Institut Robert Schuman) 
(11 Teilnehmer) 

12. September 

Tag des offenen Denkmals mit Gartenfest 
„Adenauer auf Reisen“ – (618 Teilnehmer) 

7. Dezember 2010–31. Januar 2011 

Weihnachtskrippe im Adenauerhaus  
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4.2  Ferienprogramme für Kinder und Jugendliche 

8. April 

„Geschichtsdedektive unterwegs“ – für Kinder von 8–10 Jahren 
(Claudia Waibel M.A. – 10 Teilnehmer) 

9. April 

„Geschichtsdedektive unterwegs“ – für Kinder von 8–10 Jahren  
(Claudia Waibel M.A. – 16 Teilnehmer) 

17. Dezember 

„Kinderweihnacht im Adenauerhaus“ – für Kinder von 6–9 Jahren  
(Christa Bley/Gabriele Kroll – 11 Teilnehmer) 
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5. INTERNATIONALE KONTAKTE 

26. April 

Arbeitstreffen im Adenauerhaus mit dem Präsidenten, dem Generalsekretär und 
Geschäftsführer der Fondation Charles de Gaulle, Pierre Mazeaud, Antoine Dupont-Fauville 
und Général François Kessler 

5. Mai 2010 (Brüssel) 

Pressekonferenz des Netzwerks der Museen der Väter Europas anlässlich von 60 Jahren 
Schuman-Plan mit Vorstellung des Projekts „politischer Tourismus“  

9. Mai (Europatag) 

„L’Europe fête 60 ans d’épopée/Europa feiert seine 60-jährige Erfolgsstory“ 
Empfang von 84 jungen Europäern aus 7 Staaten, in Verbindung mit der  
Association Robert Schuman, Scy-Chazelles, u.a. 
(84 Teilnehmer) 

9./10. Oktober 

Netzwerktreffen „Väter Europa’s“. Tagung des Netzwerks der Museen der Väter Europas in 
Rhöndorf (14 Teilnehmer) 

 
 



StBKAH  Jahresbericht 2010 
__________________________________________________________________________________________ 

19 

6. KOOPERATIONSPARTNER 

Arbeitnehmerzentrum Königswinter 

Association Jean Monnet, Paris 

Beethoven-Gymnasium, Bonn 

Berufskolleg Rhein-Sieg, Hennef 

Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung, Berlin 

Conseil Général de la Moselle, Metz 

Deutsch-Israelische Gesellschaft e.V. – AG Bonn 

Fondation Charles de Gaulle, Paris 

Fondazione Trentina Alcide de Gasperi, Trient/Pieve Tesino 

Französische Botschaft, Berlin 

Gedenkstätte für die Bonner Opfer des Nationalsozialismus e.V. 

Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit in Bonn e.V. 

Gymnasium am Ölberg, Königswinter-Oberpleis  

Jugenddorf Christophorusschule, Königswinter 

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Sankt Augustin/Berlin 

Kulturrunde Siebengebirge 

Maison de Robert Schuman, Scy-Chazelles 

Otto-von-Bismarck-Stiftung, Friedrichsruh 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Rhein-Sieg-Kreis 

Robert-SchumaN-Institut Bonn 

Stadt Köln  

Steigenberger Grandhotel Petersberg, Königswinter 

Stiftung Bundespräsident-Theodor-Heuss-Haus, Stuttgart 

Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland, Bonn 

Stiftung Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte, Heidelberg 

Synagogen-Gemeinde Bonn 

Volkshochschule Siebengebirge, Königswinter 

7. MEDIEN 

Folgende Produktionen von Hörfunk, Fernsehen, Printmedien und Sonstigen wurden 
unterstützt: 

„Saarreport“ / Dieter Maier 

Radtouristik-MP3-Guide  

SWR „Planet Wissen“ – „Adenauer als Tüftler“ (Ausstrahlung 17. März 2010) 

WDR „daheim & unterwegs“ – „Adenauer ist unser Bester“ (Ausstrahlung Ende März 2010) 



Jahresbericht 2010  StBKAH 
__________________________________________________________________________________________ 

20 

RAI, Redazione In Europa (Italien) – Radiointerview zu den Museen der Väter Europas 
(7. Juli 2010) 

SWR „Konrad Adenauer“ (Dokudrama, Ausstrahlung 2012) 

Fotografie Klein – Erstellung einer Kauf-DVD zum Siebengebirge 

WDR „Wir haben es erlebt: Konrad Adenauers Beerdigung“ (Ausstrahlung 22. April 2011) 

8. VERÖFFENTLICHUNGEN  

Holger Löttel, Angst als Perzeptionsfaktor in der Außenpolitik Konrad Adenauers, in: José 
Brunner (Hrsg.), Politische Leidenschaften. Zur Verknüpfung von Macht, Emotion und Vernunft 
in Deutschland (Tel Aviver Jahrbuch für deutsche Geschichte 38/2010), Göttingen 2010, S. 79–
97. 

Holger Löttel, „Des Emotionalen Herr werden“: Konrad Adenauer und die „Angst vor der 
Atombombe“ im Jahr 1957, in: Patrick Bormann, Thomas Freiberger, Judith Michel (Hrsg.), 
Angst in den Internationalen Beziehungen, Göttingen 2010, S. 205–227. 

9. SPENDEN (AB 100 €) 

 100 € Kallrath, Josef 

 100 € Strootmann 

 150 € Deutsche Telekom 

 200 € Dr. Görler, Lionsclub 

 200 € Deutsch-Schweizerische Gesellschaft 

 250 € Prof. Dr. Bartmann  

 500 € Erhard Jauck 

Das Gesamtspendenaufkommen betrug 5.102,90 €. 

Größere Sachspenden gingen von folgenden Firmen ein: 

Rabenhorst, Unkel 

Kreissparkasse, Bad Honnef 

Coppeneur, Bad Honnef 

Birkenstock, Vettelschoß 

Birkis’s, Vettelschoß 

Verpoorten, Bonn 

Bürgenstock Resort/Schweiz 
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10. STATISTIKEN UND ÜBERSICHTEN 
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Besucherzahlen nach Einzelbesuchern und Gruppenbesuchern 2000–2010 
 

Jahr Gesamt (100%) 
Einzelbesucher Gruppen 

Anzahl % Anzahl % 

2000 36.573 17.746 48,5 18.827 51,5 

2001 39.689 21.309 53,7 18.380 46,3 

2002 37.466 22.452 59,9 15.014 40,1 

2003 36.401 23.128 63,5 13.273 36,5 

2004 37.307 21.606 57,9 15.701 42,1 

2005 34.044 18.197 53,5 15.847 46,5 

2006 32.329 17.812 55,1 14.517 44,9 

2007 33.955 19.657 57,9 14.298 42,1 

2008 28.826 14.788 51,3 14.038 48,7 

2009 37.001 18.313 49,5 18.688 50,5 

2010 35.771 17.762 49,7 18.009 50,4 

 
 
Besuchergruppen nach Kindern, Schülern, Studierenden und Erwachsenen 2000–2010 
 

Jahr  
Anzahl Gruppen 
Gesamt (100%) 

Kinder Schüler Studenten Erwachsene 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

2000 732 - - 80 10,9 11 1,5 641 87,6 

2001 716 - - 75 10,5 40 5,6 601 83,9 

2002 547 - - 55 10,1 10 1,8 482 88,1 

2003 629 - - 63 10,0 21 3,3 545 86,6 

2004 681 - - 75 11,0 42 6,2 564 82,8 

2005 666 - - 73 11,0 20 3,0 573 86,0 

2006 646 - - 77 11,9 43 6,7 526 81,4 

2007 690 - - 99 14,3 35 5,1 556 80,6 

2008 612 - - 84 13,7 30 4,9 498 81,4 

2009 1.178 30 2,5 178 15,1 69 5,9 901 76,5 

2010 1.089 21 1,9 172 15,8 82 7,5 814 74,7 

 
 
Besucher in Gruppen nach Kindern, Schülern, Studierenden und Erwachsenen 2010 
 

 Jahr 
Anzahl 

Gruppenbesucher  
Gesamt (100%) 

Kinder Schüler Studenten Erwachsene 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

2009 18.688 394 2,1 3.143 16,8 1.157 6,2 13.994 74,9 

2010 18.009 263 1,5 3.249 18,0 1.413 7,9 13.084 72,7 
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Zugriffe auf www.adenauerhaus.de (Stand: 28. Februar 2011) 

Summary by Month 
           

Month 
Daily Avg Monthly Totals 

Hits Files Pages Visits Sites KBytes Visits Pages Files Hits 
           

Feb 2011 253 239 233 27 192 37631 486 4196 4307 4563 

Jan 2011 253 239 233 26 304 63262 821 7248 7422 7858 

Dec 2010 240 225 221 29 297 59893 899 6871 6989 7453 

Nov 2010 1961 1449 1241 196 2394 659697 5894 37238 43475 58839 

Oct 2010 2663 1958 1582 217 3215 1020860 6733 49056 60706 82580 

Sep 2010 2654 1945 1572 201 3053 1006737 6038 47171 58377 79635 

Aug 2010 2706 2006 1594 198 3069 1477562 6147 49428 62193 83888 

Jul 2010 2420 1781 1452 193 2779 1162775 5993 45013 55230 75037 

Jun 2010 2530 1864 1498 188 2912 1399985 5647 44941 55939 75925 

May 2010 2784 2016 1616 208 3712 1482586 6471 50117 62526 86310 

Apr 2010 3074 2222 1756 231 3803 1401675 6945 52693 66681 92247 

Mar 2010 2899 2128 1710 235 3764 1491021 7297 53014 65980 89878 
           

Totals 11263685 59371 446986 549825 744213 
           

 

Übersicht der Leihgaben 2010 

Leihnehmer Ausstellung / Zweck Dauer der 
Ausleihe  

   
Bundeskanzleramt, Berlin „Staatsgeschenke“ 12.06.08–10.09.10 
   
Stiftung Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland 

„Flagge zeigen …?  
Die Deutschen und ihre 
Nationalsymbole“ 

18.11.08–20.01.10  

   
Weltkulturerbe Völklinger Hütte, 
Völklingen 

„Staatsgeschenke.  
60 Jahre Deutschland“ 

26.05.09–21.09.10 

   
Maison de Robert Schuman,  
Scy-Chazelles/Frankreich 

„Du Pater Europae aux Pères 
de l´Europe:  
Histoire du Prix Charlemagne 
d´Aix-la-Chapelle (1950–2010)“ 

16.04.10–09.10.10 

   
Siebengebirgsmuseum, 
Königswinter 

„Der Petersberg – Vom 
Ringwall zum Grandhotel“ 

11.05.10–14.01.11 

   
Bundeskanzleramt, Berlin „Staatsgeschenke“ modifiziert 26.11.10–12.2013 
   
Stiftung Haus der Geschichte der 
Bundesrepublik Deutschland 

„Spaß beiseite.  
Humor und Politik in 
Deutschland“ 

18.02.10–30.06.11 
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11. PROMINENTE GÄSTE 

Prof. Dr. Yariv Ben Eliezer (Enkel des israelischen Staatsgründers David Ben Gurion, Peter 
Hintze, Ma Kai (Staatsrat der Volksrepublik China), Jolanta Róża Kozlowska (polnische 
Generalkonsulin in Köln), Andrea Milz MdL, Bernard de Montferrand (französischer 
Botschafter), Jürgen Nimptsch (Oberbürgermeister der Bundesstadt Bonn), Dr. Hans-Gert 
Pöttering MdEP, Dr. Takahiro Shinyo, Elżbieta Sobótka (polnische Generalkonsulin in 
München). 
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12. ANHANG MIT AUSGEWÄHLTER PRESSESCHAU 

 
Aus urheberrechtlichen Gründen können die Presseartikel in der digitalen Version des 
Jahresberichts nicht veröffentlicht werden. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus 
Bundesunmittelbare Stiftung des öffentlichen Rechts 

Konrad-Adenauer-Straße 8c 
D–53604 Bad Honnef-Rhöndorf 
Tel. 0 22 24 / 921 0   Fax 0 22 24 / 921 111 
stiftung@adenauerhaus.de 

 
www.adenauerhaus.de 

 
 
 

Öffnungszeiten: 
1. Oktober–30. April, Dienstag–Sonntag, 10.00–16.30 Uhr, letzte Führung 16.00 Uhr 

1. Mai–30. September, Dienstag–Sonntag, 10.00–18.00 Uhr, letzte Führung 17.15 Uhr 
 

Eintritt frei! 


